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„SAFETS TRAUM“

7.-9. Klasse

60 M inuten

ZIEL

Safets Geschichte zeigt, wie Tanz zu einer persönlichen Ausdrucks-
form werden kann, und bietet damit auch für andere eine Möglich-
keit zur Identifikation.

KONTEXT: GESCHICHTE DES FILMES

Der junge Roma Safet ist Moslem, geht zur Hauptschule und ist 
leidenschaftlicher Breakdancer. Durch Zufall wird er zu einem 
Casting für ein Tanzstück von Pina Bausch eingeladen und prompt 
angenommen. Gegen die Vorurteile und Widerstände seiner Brüder 
(„Ballett ist nichts für Männer“) verwirklicht Safet seinen Traum, 
Tänzer zu werden, und studiert zeitgenössischen Tanz an der 
Folkwang Universität der Künste in Essen. 

FRAGESTELLUNGEN

• Welche Widerstände hat Safet überwinden müssen? 

• Was hat euch an Safet beeindruckt?

• Wie hat sich die Haltung seine Familie gegenüber dem 
Tanz geändert? 

• Was denkst du über Ballett?

• Kannst du beschreiben, wie Safet sich bewegt?


